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4. Dezember 2014, Bremen

INFORMATIONEN UND ANMELDUNG

Deutscher Beton- und Bautechnik-Verein E.V.
Kurfürstenstraße 129, 10785 Berlin
Frau Katharina Falk
Telefon 030 236096-30
Telefax 030 236096-29
E-Mail falk@betonverein.de
Internet www.betonverein.de

HINWEISE

1. Die Anerkennung als Fortbildungsveranstaltung ist bei
ausgewählten Ingenieurkammern beantragt. Informa-
tionen hierzu finden Sie auf www.betonverein.de. Die
Teilnahmebestätigung erhalten Sie mit den Tagungsun-
terlagen vor Ort.

2. Als Tagungsunterlage wird das DBV-Heft 33 „Planung
und Ausführung von Betonbauwerken bei chemischem
Angriff“ ausgegeben.

3. Die Teilnahmegebühr beträgt 225 € für Mitglieder des
Deutschen Beton- und Bautechnik-Vereins E.V. (DBV),
295 € für Nichtmitglieder (inklusive Imbiss und
Tagungsunterlagen). Die Teilnahmegebühr ist gemäß
§ 4 Nr. 22a UStG steuerfrei.

4. Bitte zahlen Sie die Teilnahmegebühr erst nach Erhalt
der Rechnung, mit der wir Ihre Anmeldung bestätigen.

5. Anmeldungen erbeten bis jeweils 14 Tage vor den Ver-
anstaltungen. Stornierungen sind schriftlich (per Brief,
Telefax oder E-Mail) bis 14 Tage vor der Veranstaltung
(Eingang beim DBV in Berlin) gegen eine Bearbeitungs-
gebühr von 25 € möglich. Danach wird auch bei
Nichtteilnahme die volle Gebühr erhoben. Ersatzteil-
nehmer können gestellt werden.

6. Der DBV und seine von ihm Beauftragten haften nicht
für Schäden und Unfälle.

7. Der DBV behält sich vor, das Programm aus aktuel-
lem Anlass zu ändern sowie die Veranstaltungen bei
weniger als 40 Anmeldungen abzusagen.

8. Mit der Anmeldung erklärt sich der Teilnehmer damit
einverstanden, dass seine persönlichen Daten erfasst
und zu Informationszwecken verwendet werden sowie
die im Zusammenhang mit der Veranstaltung gemach-
ten Fotos ohne Vergütungsanspruch veröffentlicht
werden dürfen.
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VORWORT

In verschiedenen Anwendungsgebieten ist der Baustoff
Beton hohen Beanspruchungen von außen, z. B. durch
betonaggres sive Wässer, ausgesetzt, die die Dauerhaf-
tigkeit des Bauwerks beeinträchtigen können. Um Beton
mit einem für die jeweilige Exposition adäquaten chemi-
schen Widerstand auszustatten, sind i. d. R. die Vorga-
ben der einschlägigen Regelwerke aus reichend. Bei
besonders starker Beanspruchung, d. h. XA3 und höher,
werden darüber hinaus zusätzliche Maßnahmen erforder-
lich, die sowohl die Betontechnologie als auch die Bau-
ausführung betreffen können. Über die Art und den
Umfang solcher im jeweiligen Anwendungsgebiet zusätz-
lich erforderlichen Maßnahmen wird in der Fachwelt kon-
trovers diskutiert. So bestehen für die genaue Festlegung
und Ausführung von zusätzlich erforder lichen Maßnah-
men bei einem stark chemischen Angriff der Expositions-
klasse XA3, wie z. B. Anordnung von Opferbetonschich-
ten, Beschichtungen etc., keine genaueren Vorgaben,
obgleich Handlungsempfehlungen für die Praxis zur Aus-
wahl und Ausführung von dauerhaften Schutzprinzipien
sehr wertvoll wären. Weiterhin stehen die Prüfverfahren
(einschließlich Beurteilungskriterien), mit denen sich der
Betonwiderstand gegenüber solchen äußeren Einwirkun-
gen und damit auch die Wirksamkeit verschiedener Maß-
nahmen bewerten lassen, immer wieder zur Diskussion. 

Diese Problemstellungen in der Praxis aufgreifend, lädt
der Deutsche Beton- und Bautechnik-Verein E.V. zu
Arbeitstagungen ein. Dabei soll insbesondere auf die der-
zeitige Vorgehensweise bei der Bewertung des chemi-
schen Angriffsgrads in unterschiedlichen Anwendungsge-
bieten des Betonbaus und bei der Festlegung geeigneter
Schutzprinzipien eingegangen werden.

Zielgruppen dieser Arbeitstagung sind insbesondere Bau-
herren bzw. Betreiber, Planer und Bauausführende, alle
interessierten Fachkreise wie Baustoffhersteller, Wissen-
schaftler und Vertreter der Bauaufsicht.

Der Veranstalter

Arbeitstagung Chemischer Betonangriff
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PROGRAMM

Chemischer Angriff auf Betonbauwerke – Das neue 
DBV-Merkblatt
Dr.-Ing. Björn Siebert, DBV, Berlin

Bauen in betonaggressiven Böden und Grundwässern 
Dipl.-Ing. Thomas Neumann, SCHWENK Zement KG, Karlstadt
Dipl.-Ing. Andreas Schaab, HOCHTIEF Engineering GmbH, Mörfel-
den-Walldorf

Schädigungsmechanismen bei chemischer Betonkorrosion
und Konzepte für Schutzmaßnahmen 
Prof. Dr. rer. nat. Dietmar Stephan, Technische Universität Berlin
Betonbau in der Landwirtschaft – Teil 1: Typische Schadens-
fälle und Maßnahmen zu deren Vermeidung
Dipl.-Ing. Holger Tebbe, Ingenieurbüro H. Tebbe, Neuwied

Betonbau in der Landwirtschaft – Teil 2: Chemischer
Angriff in Biogasanlagen 
Prof. Dr.-Ing. Ludger Lohaus und Dipl.-Ing. Jesko Gerlach, 
Leibniz Universität Hannover

Anwendung des Schutzprinzips Opferbeton – Beispiel aus
der Praxis
Dr.-Ing. Joachim Budnik, Heitkamp Ingenieur- und Kraftwerksbau
GmbH, Dortmund

Besondere Anforderungen an die Betonqualität und Beton-
technologie beim Abwasserkanal Emscher
Dipl.-Ing. Josef Schauerte, Emschergenossenschaft/Lippever-
band, Essen

Einsatz von Beton mit erhöhtem Säurewiderstand
Dipl.-Ing. Manfred Götz, WAYSS & FREYTAG Ingenieurbau AG,
Frankfurt am Main

Ausblick
Dr.-Ing. Björn Siebert, DBV, Berlin

FRANKFURT/MAIN- 19. NOVEMBER 2014
OBERURSEL Mövenpick Hotel Frankfurt Oberursel
09:00 – 17:00 Uhr Zimmersmühlenweg 35

61440 Oberursel
Anreise: www.moevenpick-hotels.com/de/europe/germany/frankfurt/
hotel-frankfurt-oberursel/lage/

BREMEN 4. DEZEMBER 2014
09:00 – 17:00 Uhr Atlantic Hotel an der Galopprennbahn

Ludwig-Roselius-Allee 2
28329 Bremen

Anreise: www.atlantic-hotels.de/galopprennbahn/de/20110221113426/
Anreise.html


